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Absichtserklarung des Unstrut-Hainich-Kreises zur zweiten Verlangerung des
Regionalbudgets in Kooperation mit dem Landkreis Nordhausen und dem
Kyffhauserkreis

Der Kreistag moge beschlieRen:

Der Unstrut-Hainich-Kreis erklart seine Absicht zur zweiten und damit letztmaoglichen
Verlangerung (letzte Forderperiode) des Regionalbudgets Nordthuringen fur die
Umsetzung von Projekten des Regionalmanagements ,Perspektive Nordthuringen® in
Kooperation mit dem Landkreis Nordhausen und dem Kyffhauserkreis und beauftragt
den Landrat die erforderlichen Erklarungen abzugeben und Antrage zu stellen. Die
fur die Finanzierung des Regionalbudgets bendtigten Eigenanteile fur die Jahre 2024
bis 2027 werden entsprechend der prozentualen Fordersumme in den
Hauhaltsplanen wie folgt eingestellt und fur Projektumsetzungen bereitgestellt:

Jahr Haushaltsstelle Eigenanteil UHK
2024 7912.9820 27.777,78 €
2025 7912.9820 66.666,67 €
2026 7912.9820 66.666,67 €
2027 7912.9820 38.888,89 €
GESAMT 200.000 €




Begriindung:

Aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe ,Verbesserung der regionalen Wirtschafts-
struktur® (GRW). Teil Il: Férderung von wirtschaftlichen Infrastrukturvorhaben und
sonstigen MalBnahmen zur Unterstiitzung der Regionalentwicklung fordert der Frei-
staat Tharingen die Region Nordthuringen, bestehend aus dem Landkreis Nordhau-
sen, dem Kyffhauserkreis und dem Unstrut-Hainich-Kreis, im Rahmen eines gemein-
samen Regionalmanagements (seit 06/2017) und eines Regionalbudgets (seit
08/2018).

Allgemeine Forderziele sind die

— Verbesserung der regionalen Kooperation

— Mobilisierung und Starkung wirtschaftlicher Wachstumspotenziale
— Verstarkung des Regionalmarketings

— Verbesserung der Fachkrafteversorgung

Die Forderung konnen nur Regionen erhalten, die mindestens 200.000 Einwohner
umfassen, die einen Wirtschaftsraum mit gemeinsamen Entwicklungsproblemen und
-chancen abbilden und die ein gemeinsames Integriertes Regionalwirtschaftliches
Entwicklungskonzept (IREK) vorweisen konnen. Das IREK wurde Anfang 2016
erstellt und 2019 sowie 2022 fortgeschrieben. Es bildet die Arbeitsgrundlage des
derzeitigen Regionalmanagements fur die Entwicklung und Umsetzung von
Maflnahmen zur Starkung der Wirtschaftsregion.

Zum Zwecke der landkreisubergreifenden Zusammenarbeit wurde 2016 ein
Kooperationsvertrag zwischen den drei Landkreisen geschlossen. Der
Kyffhauserkreis wurde als formeller Antragsteller fur die MalRnahmen
Regionalmanagement und Regionalbudget bevolimachtigt

Mit dem Forderinstrument Regionalbudget kdonnen Projekte zur Umsetzung der For-
derziele finanziert werden. Fur einen Zeitraum von drei Jahren stehen hier 900.000 €
aus Mitteln der GRW zur Verfigung. Der Fordersatz von zunachst 80 % verringerte
sich mit jeder Verlangerung, sodass fur den Zeitraum 2024 bis 2027 ein Fordersatz
von 60 % gilt. Voraussetzung fir eine Férderung im Rahmen des Regionalbudgets
ist ein funktionierendes Regionalmanagement zur Steuerung der Projektentwicklung
und -umsetzung. Die Verlangerung des Regionalmanagements wurde bereits flr
weitere drei Jahre bis zum 30.11.2026 bewilligt. Es gilt nunmehr, zeitnah den Verlan-
gerungsantrag fur das Regionalbudget fur den Zeitraum 2024 bis 2027 zu stellen und
die Antragsvoraussetzungen zu schaffen. Die WeiterfUhrung des Projekts ist mit fi-
nanziellen Verpflichtungen zur Ubernahme von Eigenanteilen fir die Landkreise ver-
bunden.

Unter Bertcksichtigung der Eigenanteile des UHK beinhaltet die Antragstellung beim

Freistaat Thiringen - Ministerium fir Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale
Gesellschaft folgende Férdersumme:
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Jahr Zuschuss (Férderung) Eigenanteil UHK
2024 125.000 € 27.777,78 €
2025 300.000 € 66.666,67 €
2026 300.000 € 66.666,67 €
2027 175.000 € 38.888,89 €
GESAMT 900.000 € 200.000 €

Die Errichtung des Regionalmanagements sowie die Beantragung des Regionalbud-
gets mit der damit verbundenen Bereitstellung der entsprechenden Eigenanteile
wurde im Kreistag am 26.07.2016 beschlossen. Beschluss-Nr.: 176-23/16.

Mit der Verlangerung des Regionalbudgets ab 01.08.2024 bis zum 31.07.2027 kann
der erfolgreich initiierte Prozess der regionalwirtschaftlichen Zusammenarbeit fortge-
fahrt werden.

Mit der Absichtserklarung bekundet der Unstrut-Hainich-Kreis weiterhin sein Enga-
gement, den landlichen Raum zu starken und gleichwertige Lebensverhaltnisse zu
schaffen. Die Uber den gesamten Fdrderzeitraum gesicherte haushaltere Finanzie-
rung schafft zugleich die Legitimation gesetzeskonformen Handelns. Die Verwaltung
bittet um Zustimmung.

Zanker
Landrat

Anlagen:
Beschluss zur Errichtung eines Regionalmanagements vom 26.07.2016 (nur digital)

O Vorlage wurde ohne / mit Anderung zum Beschluss erhoben
O Vorlage wurde abgelehnt
O Vorlage wurde zuriickgezogen

Abstimmungsergebnis:

Ja: Nein: Enthaltungen:

KT/BV/520/2023 Seite 3 von 3



	FLD_VONAME
	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

